
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTEILUNGSBLATT 
 

Studienjahr 2011/2012 – Ausgegeben am 04.05.2012 – 23. Stück 
Sämtliche Funktionsbezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. 
 

C U R R I C U L A  
 
140. 1. (geringfügige) Änderung des Erweiterungscurriculums Die Bibel: 
Geschichte und Interpretation  
 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 26. April.2012  die von der gemäß § 25 Abs. 8 Z. 3 und 
Abs. 10 des Universitätsgesetzes 2002 eingerichteten entscheidungsbefugten 
Curricularkommission vom 26. März 2012 beschlossene 1. Änderung des 
Erweiterungscurriculums Die Bibel: Geschichte und Interpretation, veröffentlicht am 
08.05.2009 im Mitteilungsblatt der Universität Wien, 21. Stück, Nr. 151,  in der 
nachfolgenden Fassung genehmigt. 
Rechtsgrundlagen für diesen Beschluss sind das Universitätsgesetz 2002 und der 
Studienrechtliche Teil der Satzung der Universität Wien in der jeweils geltenden Fassung. 
 
Modul 1 Die Geschichte der biblischen Zeit 6 ECTS  4 

SST 
Beschreibung Das Modul bietet eine Einführung in die Geschichte Israels, des frühen 

Christentums und des antiken Judentums. 
Ziele und 
Kompetenzen 

Fähigkeit zur Einordnung biblischer Texte in ihren geschichtlichen 
Rahmen. 
 

Leistungsnach-
weis 

positive Absolvierung sämtlicher gewählter LV dieses Moduls sowie einer 
Modulprüfung in Form eines Essays zu einem Thema einer LV dieses 
Moduls (1 ECTS). 

Folgende LV ist Pflicht: 
LV Bereich Typ ECTS SST 
Geschichte des Urchristentums  Evang.-Theol. Fakultät VO 3 2 
 
Aus folgenden LV ist zu wählen: 
LV Bereich Typ ECTS SST 
Geschichte Israels Evang.-Theol. Fakultät VO 2 2 
Zu wählen ist eine VO aus dem 
Bereich: Geschichte, Kultur, 
Literatur und Religion des 
Judentums in der rabbinischen 
bzw . in der antiken Periode 
 

Hist.-Kulturwiss. Fakultät VO 2 2 

§ 6 Inkrafttreten 
Abs 1 wird hinzugefügt: Die Änderungen des Curriculums in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 04.05.2012, Nr. 140, 23. Stück, treten mit 1. Oktober 2012 in Kraft. 



 

 

 

Im Namen des Senats: 
Der Vorsitzende der Curricularkommission: 

N e w e r k l a  
 

 


